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Stadt Heidelberg 
Dezernat I, Kämmereiamt 
 

 
 
 

Entsendung eines weiteren Vertreters in 
die Verbandsversammlung des 
Abwasserzweckverbandes Heidelberg 
(AZV) 

 
 
 

Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
Beratungsfolge Sitzungstermin Behandlung Zustimmung zur 

Beschlussempfehlung 
Handzeichen 

 
Haupt- und 
Finanzausschuss 

14.03.2007 N  ja  nein  ohne  

Gemeinderat 29.03.2007 Ö  ja  nein  ohne  

 
 

VERTRAULICH 
bis zur Feststellung des  

schriftlichen Ergebnisses der  
letzten nicht öffentlichen  
Ausschusssitzung durch  

die/den Vorsitzende/n! 

Beschlusslauf 
Die Beratungsergebnisse der einzelnen 
Gremien beginnen ab der Seite 2.2 ff. 
Letzte Aktualisierung: 02. April 2007 
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 Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
  
 Der Gemeinderat entsendet als weiteren Vertreter in die Verbandsversammlung des AZV 

Herrn Stadtrat Klaus Weirich. 
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 14.03.2007 
 
 
 
Ergebnis: einstimmige Zustimmung zur Beschlussempfehlung 
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Sitzung des Gemeinderates vom 29.03.2007 
 
 
 
Ergebnis: einstimmig beschlossen 
 Befangen 1   
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I. Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg 

 
Im Hinblick auf die Zielsetzungen des Stadtentwicklungsplans / der Lokalen Agenda nicht von 
Bedeutung. 
 
<=========================================================>

 
 
II. Begründung: 
 
Nach § 9 der Satzung des Abwasserzweckverbandes Heidelberg (AZV) besteht die 
Verbandsversammlung aus dem Oberbürgermeister der Stadt Heidelberg sowie den 
Bürgermeistern der Stadt Eppelheim, der Stadt Neckargemünd und der Gemeinde Dossenheim. 
 
Im Verhinderungsfall treten an die Stelle des Oberbürgermeisters und der Bürgermeister deren 
allgemeine Stellvertreter oder jeweils ein beauftragter Mitarbeiter gem. § 53 Gemeindeordnung. 
Die Stadt Heidelberg entsendet sechs weitere Vertreter. 
 
In der Gemeinderatssitzung am 21.09.2004 wurde beschlossen, den damaligen 
Umweltbürgermeister Dr. Würzner unter Anrechnung auf einen der beiden CDU-Sitze als 
weiteren Vertreter zu entsenden. 
 
Seit 14.12.2006 ist Herr Dr. Würzner Oberbürgermeister der Stadt Heidelberg und nun 
„geborenes Mitglied“ der Verbandsversammlung. Als weiterer Vertreter ist eine andere Person zu 
entsenden. 
 
Die Gemeinderatsfraktion der CDU hat hierfür Herrn Stadtrat Klaus Weirich vorgeschlagen. 
 
 
 
Herr Oberbürgermeister Dr. Würzner selbst wird sich wie seine Vorgängerin im OB-Amt von 
Herrn Ersten Bürgermeister Prof. Dr. von der Malsburg in der Verbandsversammlung vertreten 
lassen. 
 
 
 
gez. 
 
Dr. Eckart Würzner 

 
 
 


